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Wieder geht ein turbulentes Jahr 
vorbei. Coronaeinschränkungen, 
Kriege in der Welt, auch meine 
lange Abwesenheit und vieles 
mehr. Hier könnte ich noch viel 
mehr aufzählen - doch dann 
wird es so, wie wir es von Nach-
richten und Presse gewohnt sind: 
Schlechte Nachrichten nachein-
ander. Vielleicht weil diese mehr 
gelesen werden?

Mir fällt aber ein, dass das Leben 
in unseren Kirchen und Gremien, 
in unserer Stadt und den Vereinen 
weiter geht. Nicht einfach weiter, 
sondern ein gewisser Aufbruch 
und ein Bemühen zu mehr Ge-
meinsamkeit ist zu spüren. Ich 
sehe wieder mehr das halb volle 
Glas und nicht das halb leere. 

Der Hl. Paulus sagt: „Seid stets 
bereit, von der Hoffnung, die 
euch erfüllt, zu erzählen“.

Meine Hoffnung ist, dass die 
Botschaft der Engel - Friede 
auf Erden den Menschen guten 
Willens - spürbar wird. Und da 
sind wir alle gefragt. In unseren 
Familien, am Arbeitsplatz, in den 
Gremien und Vereinen.

Die alte Friedensbotschaft von 
Weihnachten ist hochaktuell und 
es liegt auch an uns, ob diese 
Friedensbotschaft, so klein sie 
auch durch uns sein mag,  
verwirklicht wird.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gutes neues 
Jahr.

Ihr Pfarrer
Maurus Scheurenbrand

Ihre/Eure Meinung ist uns WICHTIG!
 
Darum finden Sie in dieser Ausgabe einen Umfrage-Einleger
mit der Bitte, diesen auszufüllen und in unseren Pfarrbüro 
abzugeben oder einfach in die Briefkästen der Pfarrbüros zu 
stecken.

Wir hoffen auf eine große Teilnahme, damit unser Pfarrbrief 
weiterhin interessant und lesenswert für Sie bleibt.

Das Seelsorgsteam



Seite 4 Seite 5

Im Frühjahr 2022 konstituierte sich der neue Stadtkirchenrat, der 
erstmals in der gesamten Pfarrei gewählt wurde. Grund genug für 
einen Blick ins Protokoll der ersten Pfarrgemeinderatssitzung (damals 
Pfarrausschuss genannt) in der Geschichte Kolbermoors.

Protokoll der 1. Pfarrausschuss-Sitzung 
am 5. November 1946
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Drei Jahre hatte es gedauert, nun 
konnte endlich wieder ein Stadt-
kirchenfest in der Pfarrgemeinde 
Wiederkunft Christi in Kolber-
moor gefeiert werden. 

Bereits der traditionelle Familien-
gottesdienst mit dem  Seelsorgs-
team um die Pastoralreferentin-
nen Martina Mauder, Elisabeth 
Maier und Veronika Gosling, 
das sich gemeinsam mit Pfarrer 
Andreas Lederer einige Gedan-
ken zur Gestaltung der Messe 
gemacht hatte, war ausnehmend 
gut besucht. Besonderer Hö-
hepunkt war die musikalische 
Gestaltung, die von den verei-
nigten Chören der Stadtkirche – 
den beiden Kirchenchören, dem 
Jugendchor und den Kinderchö-
ren – unter Leitung von Gerhard 
Franke übernommen wurde. 

Nach Ende des Gottesdienstes 
reichten die Bänke unter dem 
einmaligen Zeltdach von Wieder- 

kunft Christi gerade noch für 
die Gäste aus, die bereits vom 
Helferteam des Stadtkirchen-
rats mit Getränken, Grillfleisch 
und vegetarischen Alternativen 
erwartet wurden. 

Zu den Klängen des Bläser- 
ensembles der Willinger Musi 
verlebte man einen kurzweiligen 
Nachmittag. Die Kindergruppe 
des Trachtenvereins „Mangfall- 
taler“, ein Luftballonkünstler 
und das Kuchenbuffet der kfd 
versüßten das Fest zusätzlich. 
Traditionell waren die Kinder 
auch eifrig damit beschäftigt
selbstgestaltete Buttons (150 
Stück) zu machen.

Der Stadtkirchenrat dankt allen 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz und freut sich auf ein 
schönes Pfarrfest 2023 in  
Hl. Dreifaltigkeit. 

Leonhard Sedlbauer

Endlich wieder ein Stadtkirchenfest 
und alle waren begeistert!
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Quo vadis Wiederkunft – die-
ses Thema beschäftigt derzeit 
viele Bürgerinnen und Bürger, 
beileibe nicht nur Mitglieder der 
katholischen Stadtkirche. Aus 
diesem Grund entschloss sich 
der Stadtkirchenrat, alle Interes-
sierten am 7. November zu einer 
informativen Pfarrversammlung 
in die Turnhalle von Wiederkunft 
Christi einzuladen. 

Viele Interessierte kamen, um 
zu erfahren, wie es in der Pfarrei 
Wiederkunft Christi weitergeht.

Zentrales Thema des Abends 
waren Informationen zur
Zukunft der Gebäude und Grund-
stücke durch den Ersten Bürger-
meister der Stadt Kolbermoor, 
Peter Kloo, der gemeinsam mit 
Kirchenpfleger Hans-Jürgen Opitz 
und Stadtkirchenratsvorsitzen-
dem Leonhard Sedlbauer im 
Anschluss auch noch für Fragen 
aus dem Publikum zur Verfü-
gung stand. 

Pfarrversammlung in Wiederkunft Christi
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•	 Kindergarten, Kinderhort, 

Chorsaal, Turnhalle mit 
	 Pfarrer-Klaas-Stüberl und 
	 die dazugehörigen Frei- 

flächen gehen ab dem 
	 1. Januar 2023 an die Stadt 

Kolbermoor über. 
•	 Kirche, Kreuzgang und  

Pfarrhaus verbleiben bei 
	 der Kirchenstiftung.
•	 Die Zukunft der dann städti-

schen Anlagen ist noch nicht 
geklärt. Bis auf Weiteres kön-
nen alle Räumlichkeiten nach 
vorheriger Anmeldung im  
Liegenschaftsamt durch Gre-
mien und Gruppen, aber auch 
andere Kolbermoorer Vereine, 
weiter kostenfrei genutzt werden.

•	 Für die bei der Pfarrei ver-
bleibenden Gebäude wird 
es ebenfalls Überlegungen 
geben, was die zukünftige 
Nutzung betrifft. 

Die Stadtkirche Kolbermoor 
ist sehr glücklich, dass mit der 
Stadt ein Partner auf Augenhöhe 
gefunden werden konnte, der 
die sozialen Grundwerte und 
Aufgaben ebenso im Blick hat 
wie die Pfarrei. Auch bei den An-
wesenden in der Versammlung 
verfestigte sich der Eindruck, 
dass hier der bestmögliche Weg 
beschritten wird, um die Grund-
werte von Gründerpfarrer Eugen 
Klaas und seinen Mitstreitern zu 
erhalten. 

Leonhard Sedlbauer

Die neue Aufteilung der Pfarrei Wiederkunft 
Christi: gelbe Markierung ist der Bereich, der ab 
dem 1. Januar 2023 an die Stadt Kolbermoor 
übergeht. Der Bereich rechts davon bleibt bei 
der Stadtkirche Kolbemoor.

Gerade in der bewegten Advents- 
und Weihnachtzeit wünschen 
sich viele Menschen nebst Trubel 
und Hektik Momente der Ruhe 
und der Besinnung. 

Der Impulskalender möchte 
Ihnen ein Wegbegleiter nach 
Betlehem sein, um sich innerlich 
gut auf das Wunder von Weih-
nachten vorzubereiten. 

Melden Sie sich einfach mit Ihrer 
Emailadresse auf der Homepage 
www.impuls-ao.de an und schon 
erreicht sie kostenlos täglich 
ein Impuls „auf dem Weg nach 
Betlehem“. 

Elisabeth Maier  
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Impulskalender für die  
Advents- und Weihnachtszeit
„Auf dem Weg nach Betlehem“
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Sind Sie krank oder nicht mehr mobil und möchten 
trotzdem gerne vor Weihnachten die Kommunion
empfangen, dann rufen Sie bei uns im Pfarrbüro an. 
Wir kommen mit der Krankenkommunion zu Ihnen und  
feiern mit Ihnen einen vorweihnachtlichen Hausgottesdienst. 
Pfarrer Maurus Scheurenbrand und Diakon Matthias Mitlöhner 
nehmen sich Zeit für den Besuch bei Ihnen am Freitag, dem  
23. Dezember 2022 ab 9.00 Uhr. 

Melden Sie sich dafür bitte im Pfarrbüro Hl. Dreifaltigkeit unter 
08031 400710 an. Wer Menschen in der Familie oder Nachbar-
schaft kennt, die sich über einen Besuch mit der Hl. Kommunion 
freuen, sage uns bitte Bescheid. 

Getröstet und gestärkt mögen Sie dem Weihnachtsfest  
gut entgegengehen. 

Pfarrer Maurus Scheurenbrand  
und Diakon M. Mitlöhner

Einladung zur Trostweihnacht

Empfang der Krankenkommunion  
vor Weihnachten

Bei Fragen 
wenden Sie 
sich bitte an 
Martina 
Mauder, 
Pastoral- 
referentin,  
über das 
Pfarrbüro 
Tel. 08031
400710. 
Gerne kann 
auch eine Mail 
geschrieben 
werden an: 
mmauder@
ebmuc.de

Martina Mauder

Die Stadtkirche Kolbermoor 
veranstaltete wieder den kleinen, 
aber feinen Martiniabend bei  
Kerzenschein auf dem Kirchen-
platz von Wiederkunft Christi 
unter dem Kreuzgang.

Der Abend begann mit einer 
Andacht in der Kirche, zu der 
besonders auch Familien mit 
Kindern eingeladen waren.
An festlich beleuchteten Stän-
den wurden wieder Gebasteltes, 
Gestricktes, kleine Geschenke 
und Kränze angeboten. Der 
Kindergarten Wiederkunft Christi 
beteiligte sich mit einem Stand 
mit liebevoll  gebastelten Weih-
nachts- und Dekoartikeln.
Natürlich gab es auch wieder 
selbstgekochte Marmeladen und 
andere pikante Köstlichkeiten. 

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. So konnte man 
sich noch bei Glühwein, Gulasch-
suppe und Waffeln um das Feuer 
zusammenstellen und den 
Abend genießen.

Im Märchenzelt wurden den 
Kindern kleine Geschichten vor-
gelesen.

Die Einnahmen dienen über- 
wiegend der Unterstützung  
verschiedener Gruppen und 
Einrichtungen.

Andrea Kellner

Martiniabend in Wiederkunft Christi 2022
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Vortreffen mit Information 
für Kinder und Eltern und  
Einkleiden der Kinder am 
Samstag, 10. Dezember, 
16.00 Uhr, Pfarrheim Hl. 
Dreifaltigkeit. Ihr möch-
tet am Vortreffen teilneh-
men? Bitte meldet Euch/
melden Sie Ihre Kinder 
bis 3. Dezember an bei 
Veronika Gosling unter:
v.gosling@ebmuc.de

SETZ DIE KRONE AUF  
UND SEI DABEI!

Zwischen Neujahr und Dreikönig 
sind in Kolbermoor die Sternsin-
ger unterwegs. Mit Stern, Kreide, 
Weihrauch und viel Segen für 
das neue Jahr im Gepäck. Dabei 
sammeln wir Spenden für Kinder 
in Not.

Gesucht: 	 Begleitpersonen 
	 und Helfer/innen
Die Sternsinger begleiten und 
betreuen, Spenderinnen und 
Spendern Auskunft geben, für 
Gewänder, Essen oder Transport 
sorgen - die Unterstützung 
durch Erwachsene ist unverzicht-
bar. 

Gesucht: 	 Organisatoren der 		
	 Aktion Sternsinger 		
	 in Zukunft ...
... die alles organisieren, was 
zur Sternsingeraktion nötig ist. 
Dazu gehören Material bestel-
len, Kinder und Jugendliche 
zusammenholen und einkleiden, 
Gebiete und Straßen einteilen…  
Das alles ist nötig, damit es auch 
in Zukunft heißen kann: „Wir 
wünschen euch ein gesegne-
tes Jahr, Kaspar, Melchior und 
Balthasar.“ 

Wer sich vorstellen kann, sich 
einzubringen, melde sich bitte
bei Veronika Gosling unter: 
vgosling@ebmuc.de

Veronika Gosling

Aktion 
Sternsinger 2023

Segen

Segen
SeiN

bringen

www.sternsinger.de

2022_Fahne_Hochformat_400x150cm.indd   2 30.09.21   13:05

Wir suchen dringend  

Verstärkung!

ST
ER

N
SI

N
G

ER
  

20
23

Viele fleißige Hände werkeln oft 
im Verborgenen, damit sich in 
der Stadtkirche was rührt. Dafür 
sei allen an dieser Stelle herzlich 
Vergelts Gott gesagt! 

Nachdem in den letzten beiden 
Jahren kein Beisammensein 
möglich war, soll der Ehrenamt- 
lichendank 2023 wieder statt- 
finden, allerdings nicht wie ge-
wohnt an Lichtmess (2. Februar), 
sondern im Sommer. Der Termin 
steht derzeit noch nicht fest. 
Bekannt ist, dass wir mit einer 
Andacht in der Kirche Hl. Dreifal-
tigkeit anfangen werden, bevor 
es dann im Pfarrheimgarten mit 
Ratschen, Beisammensein etc. 
weitergeht. 

Ehrenamtlichendank  
verschoben

Warum diese Verschiebung? 
Wir haben uns zu dieser Ver-
schiebung entschlossen, da die 
Verfügbarkeit des Pfarrsaals von 
Wiederkunft Christi momentan 
unklar ist. Feuchtigkeit hat sich 
in die Wände gesetzt, darum 
wissen wir nicht, ob Jugend-
räume und Küche, die wir auch 
zum Feiern brauchen, weiterhin 
genutzt werden dürfen.

Wir freuen uns auf alle Fälle 
heute schon darauf, mit Ihnen 
zu feiern und Ihnen mit dieser 
kleinen Geste ein großes 
DANKESCHÖN auszudrücken.

Das Seelsorgsteam
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Rosenmontagsball 2023 

Eigentlich würden wir nächstes 
Jahr gerne wieder Fasching wie 
gewohnt, mit Musik, Tanz und 
allem was dazu gehört, feiern. 
Eigentlich - denn nach reiflicher 
Überlegung und mit Blick auf 
die vielen Unsicherheiten (z.B. 
Räume), haben wir uns ent-
schieden, den Rosenmontags-
ball 2023 ausfallen zu lassen.

Roland Schwarzmüller 

STATISTIK 
DER STADTKIRCHE 2021/2022

45 Kinder wurden getauft

61 Kinder feierten Erstkommunion

13 Paare wurden getraut

32 Jugendliche ließen sich firmen

111 Personen sind verstorben

312 Kirchenaustritte
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Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen 
dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als ab-
trünnige Provinz und will es „zu-
rückholen“ – notfalls mit militä-
rischer Gewalt. Das international 
isolierte Taiwan hingegen pocht  
als Land mit fortschrittlicher 
Demokratie auf seine Eigenstän-
digkeit. Die Hauptinsel des 23 
Millionen Einwohner zählenden 
Pazifikstaats ist ungefähr so groß 
wie Baden-Württemberg. Bis ins 
16. Jahrhundert war Taiwan aus-
schließlich von indigenen Völkern
bewohnt. Heute beherbergt 
Taiwan eine vielfältige kulturelle 
und sprachliche Mischung. Nur 
noch ca. 2% der Bevölkerung 
gelten als Indigene. 

„Glaube bewegt“
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2023
aus Taiwan

Spiritualität und 
Traditionen spielen 
eine wichtige Rolle. Christen 
machen nur vier bis fünf Prozent 
der Bevölkerung aus. Christliche
Frauen aus Taiwan haben Gebete,
Lieder und Texte für den Welt-
gebetstag 2023 verfasst. Men-
schen in über 150 Ländern der 
Erde werden diese Gottesdienste 
feiern. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im 
Epheserbrief. Wir wollen hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte. 
Die Frauen aus dem kleinen Land 
Taiwan laden uns dazu ein, daran 
zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können
– egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“!

  Birgit Molnar
Die evangelische Kreuzkirche 
und die Stadtkirche setzen ihre 
langjährige Zusammenarbeit 
bei den Alltagsexerzitien fort. In 
diesem Jahr sind sie als Pilger-
weg für zu Hause konzipiert. 
Aber keine Sorge, es bleibt bei 
den üblichen Gepflogenheiten: 
Impulse für die Tage daheim.
Vielleicht ergibt sich im Lauf der 
Wochen die Gelegenheit, tat-
sächlich hinauszugehen und ein 
Stück zu Fuß unterwegs zu sein.
Die Alltagsexerzitien beginnen 
mit einem ersten gemeinsamen 
Treffen, dann finden jede Woche 
Gruppentreffen statt. 

Dem Leben trauen, weil Gott es mit mir lebt 
Ökumenische Alltagsexerzitien 2023

Neben einem wert-
schätzenden Rückblick 
auf die zurückgelegte 
Woche, gemeinsamem 
Beten und Singen wird 
in die neue „Wegstrecke“ 
eingeführt. 

Mitmachen können 
alle, die die Zeit vor 
Ostern bewusst geist-
lich gestalten wollen. 
Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, nur 
ein wenig Neugier. Der 
Zeitaufwand: etwa eine 
halbe Stunde täglich. 

Es gibt ein Pilgerheft, in 
dem für jeden Wegab-
schnitt ein Impuls zu 
finden ist. Das Pilger-
heft aus der Diözese 
Innsbruck kostet € 7,00. 
Nähere Informationen 
bei Pastoralreferentin 
Martina Mauder oder 
Pfarrerin Birgit Molnar.

Martina Mauder

Termine für die Gruppen-
treffen der Exerzitien 2023

immer 	mittwochs 
jeweils	 um 19.30 Uhr  
	 1. März | 8. März | 
	 15. März | 22. März | 	
	 29. März 
Ort: 	 Evang. Kreuzkirche, 	
	 Kolbermoor

A
LL

TA
G

SE
XE

RZ
IT

IE
N

 2
02

3

W
EL

TG
EB

ET
ST

A
G

 2
02

3

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in Kolbermoor am

Freitag, dem 3. März 2023 
um 19.30 Uhr in Wiederkunft Christi, 
anschließend klingt der Abend bei  

taiwanischem Essen aus. 

Die musikalische Gestaltung übernimmt ein 
gemeinsamer evangelischer Chor Groß-

karolinenfeld-Kolbermoor unter der Leitung 
von Annette Steinbauer und Susanna Schwarz

Verantwortlich sind 
Pastoralreferentin Martina Mauder 

und Pfarrerin Birgit Molnar
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Erstkommunion 2022

Im Mai 2022 feierten ca. 60 Kinder 
der Pfarreien Hl. Dreifaltigkeit und 
Wiederkunft Christi in stimmungs-
vollen Gottesdiensten das Fest 
ihrer Erstkommunion. Begleitet 
wurde die Erstkommunionvor-
bereitung von Pastoralassistentin 
Veronika Gosling und Diakon 
Matthias Mitlöhner. 

Seit Jahresbeginn bereiteten 
sich die Kinder in verschiedenen 
Weggottesdiensten auf das große 
Fest vor. Jeder Gottesdienst hatte 
ein spezielles Thema, zum Beispiel 
„Beten in der Familie“ oder  
„Kennenlernen der Kirche“. ER
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 Jugendliche, die katholisch ge-

tauft sind, die 8. Klasse besuchen 
und in Kolbermoor wohnen, sind 
herzlich zur Vorbereitung auf die 
Firmung 2023 eingeladen. Auch 
wer älter und noch nicht gefirmt 
ist, ist eingeladen.

Das Motto der diesjährigen 
Firmvorbereitung:

Die Firmung findet am 
Samstag, dem 17. Juni 2023 
um 10.00 Uhr in der Kirche 
Wiederkunft Christi statt. 

Wer sich also für die Firmung 
interessiert, meldet sich bis  
31. Dezember 2022 mit Name, 
der eigenen Emailadresse und 
der Emailadresse der Eltern zu-
rück unter mmauder@ebmuc.de. 

Martina Mauder 

Informationen 
zur Firmvorbereitung 2023

Erstkommunion 2023
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3Gott möchte den Menschen auf 

vielfältige Weise nahe sein. Das 
eindrücklichste und tatsächlich 
mit Sinnen zu greifende Zeichen 
ist dabei die Eucharistie: Jesus 
Christus verschenkt sich selbst im 
Leib Christi.

Kinder, die katholisch sind und 
die 3. Klasse besuchen, sind dazu 
eingeladen, sich auf die Erste 
Heilige Kommunion vorzube-
reiten und nach einer Zeit der 
Katechese ihre Erstkommunion 
zu feiern. 

Fünf thematische Gottesdienste 
und ein umfangreiches Begleit-
heft sollen Lust machen, auf 
religiöse Spurensuche zu gehen. 

Die Erstkommunionen selbst 
werden 2023 an zwei Samstagen 
im Mai stattfinden: 

Samstag, 13. Mai 2023 um 
10 Uhr in Hl. Dreifaltigkeit 

Samstag, 20. Mai 2023 um  
10 Uhr in Wiederkunft Christi

Bei Fragen zur Erstkommunion 
melden Sie sich bitte bei 
Elisabeth Maier (elmaier@ 
ebmuc.de). 

Elisabeth Maier  

Begleitet wurden die Kinder auch 
durch ein buntes Erstkommuni-
onheft mit vielen Informationen, 
Rätseln und noch einigem mehr. 

Schon bald beginnt die Vorberei-
tungsphase für die Erstkommu-
nion 2023. Wir freuen uns über 
viele Kinder, die dann mit unse-
rer Pastoralreferentin Elisabeth 
Maier in die Erstkommunionvor-
bereitung starten werden.		
				             

 Matthias Mitlöhner

Erstkommunionkinder aus Wiederkunft Christi
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Samstag, 24.12.	 HEILIGER ABEND				              
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk ADVENIAT
Hl. Dreifaltigkeit	   8.00	 Laudes und Eucharistiefeier
Hl. Dreifaltigkeit	   9.00	 Beichtgelegenheit in der Werktagskapelle, 
		  Türe auf: bitte eintreten; Türe zu: bitte warten
		  Dauer: solange Bedarf ist
Kapelle Lohholz	 16.00	 Kinderchristmette mit Krippenspiel
Wiederkunft Christi	 16.00	 Kinderchristmette mit Krippenspiel
	 16.00	 Friedhofsgang Neuer Friedhof
	 17.00	 Friedhofsgang Alter Friedhof
Wiederkunft Christi	 21.15	 Orgelspiel zur Weihnacht
Wiederkunft Christi	 21.30	 Christmette (Eucharistiefeier)
Hl. Dreifaltigkeit	 22.30	 Nächtliche Wort-Gottes-Feier im Freien 		
		  vor der Kirche, mit Bläsern
 
Sonntag, 25.12.	 HOCHFEST GEBURT DES HERRN -  
	 WEIHNACHTEN				              
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk ADVENIAT
Hl. Dreifaltigkeit	   9.00	 Hochamt mit der Orgelsolomesse von  
		  Abundius Miksch 
Wiederkunft Christi	 10.30	 Hochamt
Caritas Altenheim	 18.00	 Weihnachtsfestmesse
Hl. Dreifaltigkeit	 18.30	 Feierliche Vesper mit Aussetzung und  
		  Eucharistischem Segen, mit kleinem Chor

Montag, 26.12.	 HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer		
Hl. Dreifaltigkeit	   9.00	 Hochamt, mit Kindersegnung
Wiederkunft Christi	 10.30	 Hochamt mit der Missa brevis in B für  
		  Chor, Soli und Orchester von Antonio  
		  Caldara, mit Kindersegnung	

Dienstag, 27.12.	 UNSCHULDIGE KINDER______________________
Hl. Dreifaltigkeit	   9.00	 Hl. Messe

Got te sd iens to rdnung          i n  de r  We ihnach t sze i t

Donnerstag, 29.12.	 Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer	           
Hl. Dreifaltigkeit	 18.30	 Wort-Gottes-Feier - Trostweihnacht 
		  für alle Menschen, denen der Sinn nicht 	
		  nach normaler“ Weihnacht steht (Trauer, 	
		  Trennung)

Samstag, 31.12.	 Hl. Silvester I., Papst	                                              
Hl. Dreifaltigkeit	   8.00	 Laudes
Wiederkunft Christi	 17.00	 Jahresschlussmesse für beide Pfarreien,  
		  mit Musik für Chor und Bläser

Sonntag, 01.01.	 NEUJAHR - HOCHFEST DER  
	 GOTTESMUTTER MARIA_________________    
Wiederkunft Christi	 10.30	 Hochamt zum Neujahr
Hl. Dreifaltigkeit	 18.30	 Hochamt zum Neujahr mit Aussendung  
		  der Sternsinger

Dienstag, 03.01.	 Heiligster Name Jesu                                             
Hl. Dreifaltigkeit	 9.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 04.01.	 Mittwoch der Weihnachtszeit		                                                 
Wiederkunft Christi	 19.45	 Orgelmittwoch: Hildegard Bleier, München

Donnerstag, 05.01.	 Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof                                        
Wiederkunft Christi	 18.30	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 06.01.	 ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE               
Hl. Dreifaltigkeit	   9.00	 Hochamt zu Dreikönig, mit Weihe des  
		  Dreikönigswassers, gestaltet vom Chor
Wiederkunft Christi	 10.30	 Hochamt zu Dreikönig, mit Weihe des 	
		  Dreikönigswassers, mit Empfang der 	
		  Sternsinger, gestaltet vom Chor
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Einmal im Monat finden im 
Pfarrsaal Hl. Dreifaltigkeit am 
Sonntag um 9.00 Uhr Kinder- 
gottesdienste statt. Das Ange-
bot richtet sich an Familien mit 
Kindern von null bis acht Jahren, 
die gerne in kindgerechter Weise 
Gottesdienste feiern wollen. 

Dabei ist dem Vorbereitungs-
team aus Ehren- und Hauptamt-
lichen wichtig, dass es viele 
Elemente gibt, die auch in der 
„großen“ Kirche vorkommen: 
Zentrum bildet ein biblischer 
Text aus der Leseordnung 
des Sonntags, es gibt Kerzen, 
Glocken, Leuchter, Weihwasser, 
manchmal sogar Weihrauch und 
immer etwas zu entdecken und 
zu erleben für die kleinen und 
großen Mitfeiernden. Viele Be-
wegungslieder und gemeinsame 
Gebete runden den Gottesdienst 
ab. 

Und - neugierig geworden? 
Dann kommt doch einfach 
einmal vorbei! Wir freuen uns 
auf Euch! Termin ist meistens  
der dritte Sonntag im Monat. 
Melden Sie sich über den QR-Code 
zum Kindergottes-
dienst-Newsletter 
an. Dann sind Sie 
immer auf dem 
Laufenden.

Elisabeth Maier

November 2021 - Oktober 2022 Hl. Dreifaltigkeit Wiederkunft 
Christi 

Kollekte für Priesterausbildung 2. Nov. 2021 98,50 €
Kollekte für St. Korbinianverein 7. Nov. 2021 128,18 € 64,90 €
Diaspora Sonntag 21. November 2021 50,22 € 444,59 €
Jugendopfersonntag 28. November 2021 71,44 € 63,97 €
Adveniat Weihnachten 2021 637,77 € 561,30 €
Sternsinger 2022 2.793,12 €
Kollekte für die Katechetenausbildung in 
Afrika 6. Januar 2022 422,40 € 53,00 €

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk  
9. Januar 2022 77,28 € 106,72 €

Caritasfrühjahrssammlung 2022 4.411,99 € 2.996,61 €
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk  
Misereor 3. April 2022 358,20 € 236,00 €

Kollekte fürs Hl. Land (Palmsonntag)  
10. April 2022 54,74 € 137,76 €

Kollekte f. Ökumen. Kirchentag 22. Mai 103,35 € 96,30 €
Spenden der Erstkommunionkinder für  
Bonifatiuswerk 85,00 € 433,00 €

Kollekte für Mittel- und Osteuropa  
„Renovabis“ 5. Juni 2022 (Pfingsten) 242,71 € 257,80 €

Kollekte für Hl. Vater  
(Peterspfennig) 3. Juli 2022 99,13 € 184,50 €

Kollekte für Diasporakinderhilfe  
Paderborn – Firmung 564,16 €

Kollekte zum „Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel“ 11. September 2022 73,59 € 135,61 €

Caritas-Herbstsammlung 4.058,14 € 2.668,97 €
Kollekte für die Weltmission 406,30 € 133,86 €
Insgesamt bis Redaktionsschluss: ohne  Kol-
lekte f. Priesterausbildung | Sternsinger | Firmung Diaspora 11.280,44 € 8.574,89 €

Kirchgeld u. Kirchgeldspenden Stadtkirche gesamt 3.567,50 €

Oberhirtliche SammlungenKindergottesdienst
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Wir alle freuen uns, wenn un-
sere Gottesdienste feierlich 
und abwechslungsreich sind. 
Eine Gruppe, die maßgeblich 
hierzu beiträgt, sind unsere 
Ministranten. 

Der Ministrantendienst  
beinhaltet aber nicht nur 
Aufgaben in der Liturgie, 
sondern wir treffen uns zu 
Gruppenstunden mit span-
nenden Spielen, machen 
Filmabende mit Pizzaessen, 
Ausflüge und einiges mehr.

In den letzten Monaten 
mußten wir uns von einigen 
langjährigen Ministranten 

verabschieden, konnten aber 
auch einige Mädchen und 
Jungen in einer feierlichen 
Zeremonie in die Schar der 
Kolbermoorer Ministranten 
aufnehmen.

Kennen Sie vielleicht 
jemanden, der sich für den 
Ministrantendienst begeistern 
könnte? Wir freuen uns jeder- 
zeit über Neuzugänge – auch 
„Hineinschnuppern“ ist
selbstverständlich möglich. 
Bei Interesse melden Sie 
sich gerne bei mir unter 
mmitloehner@ebmuc.de.

Matthias Mitlöhner

Wie leider in vielen Bereichen 
der Katholischen Kirche in dieser 
Zeit macht sich die schwindende 
Mitgliederzahl auch bei uns Mi-
nistranten bemerkbar. Doch die-
ser Schwund und auch Corona 
haben uns unsere Begeisterung 
für den Dienst am Altar nicht 
nehmen können! So sind wir eine 
eingeschworene Truppe (Alters-
spanne von 9 bis 20 Jahren), die 
regelmäßig in der Sakristei und 
im Altarraum herumwuselt. 

Doch auch die gemeinsamen 
Unternehmungen nach der  
Messe kamen in der letzten Zeit 
nicht zu kurz: „Nach der Messe
Eis?“ ist ja schon traditionell, 
genauso wie vor der Messe 
die Frage nach dem „Darf ich 
Weihrauch machen?“ Aber auch 
darüber hinaus haben wir einige 
Dinge miteinander unternom-
men, so z.B. den diesjährigen

Neues von den Ministranten 
aus Hl. Dreifaltigkeit
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Ministrantenausflug, bei dem 
es auf vielfachen Wunsch auf 
die Schwarzlack ging. Nach 
einem kurzen Blick in die 
Wallfahrtskirche machten 
wir ein Picknick mit Berg-
panorama; ausgiebiges 
Rumtoben natürlich inklusive.
Außerdem fand nach so 
langer Coronapause endlich 
auch wieder eine Ministunde 
statt, bei der wir den Gottes-
dienstablauf geprobt und 
zusammen Pizza gebacken 
haben. Nun freuen wir uns 
auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest und auf viele 
weitere Aktionen im nächsten 
Jahr.

Magdalena FrankeKorbiniansfest 2022 in Freising: 
Wir trafen Reinhard Kardinal Marx 



Seite 22 Seite 23

Seit vor einigen Jahren der 
Diözesanverband München und 
Freising der „pueri cantores“ 
gegründet wurde, ist auch die 
Stadtkirche Kolbermoor mit 
ihrem Kinder- und Jugendchor 
dort Mitglied.  Das bringt erstens 
finanzielle Vorteile und durch 
diese Vernetzung zweitens auch 
sehr erlebnisreiche Chortreffen 
für die Kinder und Jugendlichen. 
Ein besonderes Ereignis war –
neben der Florenzfahrt für den 
Jugendchor im Juli (siehe Seite 
24) – im Oktober das Wochen-
ende in Altötting, wo über 600 
Kinder zum ersten Bayerischen 
Kinderchortreffen zusammen-
gekommen waren. „Laudato si 
– Kinder singen für den Frieden“ 
hieß das Motto. Altötting erwies 
sich dabei durch die enge räum-
liche Lage vieler Kirchen und 
Säle rund um den Kapellplatz 
und die „Hausmacht“ der Altöt-
tinger Kapellsingknaben und der 
Mädchenkantorei als geradezu 
idealer Ort.

Schon am Bahnhof Altötting 
wurden die einzeln anreisenden 
Chöre von fleißigen Helfern in 
Empfang genommen und zu ih-
ren Quartieren geleitet. Im Kon-
gressforum traf man sich dann 
zum gemeinsamen Essen und 
Singen, bevor es am Nachmittag 
bei „Begegnungskonzerten“ an 
verschiedenen Stellen viele Chö-
re gemeinsam und gleichzeitig 
zu bewundern gab. 

Ein Friedensgebet bei Kerzen-
schein am Abend in der  
St. Anna-Basilika beschloss 
stimmungsvoll den ersten Tag.

Den Schwerpunkt am Sonntag 
bildete eine Probe der Chöre 
zusammen mit Bläsern und 
Orgel, die in den feierlichen 
Abschlussgottesdienst in der 
Basilika mündete, in dem das ge-
meinsam Geprobte dann gesun-
gen wurde. In einem langen und 
beeindruckenden Zug bewegten 
sich die Chöre danach Richtung 
Kapellplatz, wo die Kinder vom 

Passauer Diözesanvorsitzenden 
der „pueri cantores“, Herbert  
Hager, und Stadtpfarrer Klaus 
Metzl verabschiedet wurden. 

Mit vielen positiven Eindrücken 
und einer Medaille der Mutter-
gottes von Altötting als Ge-
schenk machten sich die Kinder 
wieder auf den Heimweg.

                 
Gerhard Franke 

Bayerisches Kinderchortreffen in Altötting
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„Gaudete et exsultate“ lautete 
das Motto des mittlerweile 43. 
Internationalen Chorkongresses 
der pueri cantores. Dieses Jahr 
fand er in Florenz statt, und 
gemeinsam mit ca. 120 anderen 
Sängern aus der ganzen Erz-
diözese machte sich auch der 
Jugendchor Kolbermoor auf 
nach Florenz. Schon über das 
ganze vorhergehende Jahr hatte 
es immer wieder Chorproben 
für die Fahrt gegeben, sowohl 
in Germering als auch in Kol-
bermoor. Im Juli war es dann 
endlich soweit: Nach einer lan-
gen Busfahrt kamen die Sänger 
Mittags in Florenz an, und schon 
am gleichen Abend wurde der 
Kongress feierlich auf der Piazza 
della Signoria eröffnet. Die 
beeindruckende Architektur von 
Florenz bildete eine spektakuläre 
Kulisse für gemeinsame Lieder 
mit den 3000 anderen Kongress-
teilnehmern. 

Nach einer Chorprobe 
blieb am zweiten Tag aus-
reichend Zeit, die Stadt zu 
erkunden. Die Kolbermoorer 
Jugendlichen wagten hier 
den Aufstieg auf den Turm 
des Domes. Die Aussicht 
lohnte sich! Am nächsten 
Tag fand nach einem Na-
tionengottesdienst in der 
Kirche Santa Croce dann 
endlich das lang ersehnte 
und erprobte Konzert des 
Diözesanchores München 

und Freising (zu dem die 
Kolbermoorer Jugend-
lichen gehören) statt. 
Zusammen wurden hier 
in der Kirche San Michele 
e Caetano anspruchsvolle 
Chorwerke von Rheinber-
ger, Bruckner, Mendels-
sohn und anderen vorge-
tragen. Ein Höhepunkt  
war auch der Strandaus-
flug am nächsten Tag, bei 
dem ausreichend Bade-
gelegenheit bestand. 

Das Ende des Chorkongresses 
bildete am Sonntag eine Hei-
lige Messe mit allen Sängern 
im Dom zu Florenz, geleitet 
von Kardinal Guiseppe Betori, 
wobei als krönender Abschluss 
das Händel-Halleluja von allen  
gesungen wurde. Mit vielen 
schönen Erinnerungen kehrten 
die Kolbermoorer wieder in die 
Heimat zurück.

Magdalena Franke

Internationales Jugendchortreffen in Florenz 
der „pueri cantores“
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Ja, das geht! 
Doch wie sieht das aus?

Das Pfadfinderprinzip basiert 
zu großen Teilen auf wöchentli-
chen  Präsenzgruppenstunden, 
in denen man verschiedenste 
Themen bearbeitet und für die 
einzelnen Gruppen altersgerecht 
präsentiert. 

Doch was machen wir eigentlich 
das ganze Jahr? Dank Corona 
durften wir uns nicht in Präsenz 
treffen. Also haben wir uns digi-
tal einmal in der Woche getrof-
fen und unser gesamtes Pro-
gramm auf „online“ angepasst. 

Pfadfinder-Aktivitäten trotz Corona?

Mit dieser Distanz untereinander 
war es deutlich schwerer, Grup-
penstunden durchzuführen. 
Trotzdem haben unsere Leiter 
nicht klein beigegeben und sich 
viel Mühe gemacht, um den 
Kindern etwas mit auf den Weg 
zu geben, z. B. Knotenkunde 
oder die Geschichte der Stadt 
Kolbermoor. 
Auch die Weihnachtsfeier haben 
wir uns nicht nehmen lassen und 
digital einen großartigen Abend 
für alle gestaltet!

Sobald es wieder erlaubt war, 
haben wir wieder mit Präsenz-
gruppenstunden angefangen. 

Weihnachtsfeier 2021

Zuerst in kleineren Gruppen 
mit größerem Abstand, bald 
glücklicherweise wieder in ge-
wohnter Form. Unser jährliches 
Sommerlager konnten wir ohne 
Einschränkungen durchführen. 
Dieses Jahr haben wir unter 
dem Motto „Magisches Zelt“ in 
der Nähe von Regensburg die 
Kinder jeden Tag in eine neue 
Zeitepoche reisen lassen. Sie 
konnten verschiedene Aktionen, 
Experimente und Spiele erleben, 
z. B. haben wir im Zeitalter „Mit-
telalter“ die naheliegende Burg 
besichtigt und in der „Zukunft“ 
haben wir chemische Experimente 
gemacht. Nach insgesamt zehn 
Tagen gings wieder nach Hause.

All das und noch sehr vieles 
mehr ist nur möglich durch 
motivierte Jugendliche und 
junge Erwachsene, die bei uns 
die „Leiterrunde” bilden. Diese 
Leute leisten im ehrenamtlichen 
Engagement Großes und bilden 
das Rückgrat unseres Stammes. 
Dafür möchte ich auch an dieser 
Stelle DANKE sagen! Ihr leistet 
großartige Arbeit!

Jetzt freuen wir uns auf ein neu-
es Jahr. Wir wissen selbst noch 
nicht, was uns erwartet, aber wir 
wissen, dass es großartig wird! 
In diesem Sinne: 
Gut Pfad!

                      Dorian Remmerbach
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kfd - die macht für dich und alle 

Ein gut gefülltes Jahr liegt hinter 
der kfd Kolbermoor.

•	 Neben den Morgenloben in 
Hl. Dreifaltigkeit wurden auch 
abendliche Gottesdienste in 
Wiederkunft Christi gefeiert. 
Bei diesen Gottesdiensten 
stand neben dem Bibelteilen 
und Beten auch kreatives Tun 
auf dem Programm. Emmaus-

	 Jünger, Freundschaftsbänder
 	 und das Licht der „Frau Weis-

heit“ konnten die Mitfeiern-
den nach Hause mitnehmen. 
All dieses Tun war mit dem 
entsprechenden Bibeltext 
verknüpft, so wurde im Tun 
Gottes Zusage an uns vertieft. 
Dass nach so viel Tun auch 
das Beisammensein nicht zu 
kurz kommen darf, versteht 
sich von selbst.

•	 Im Mai wurde ein beson-
derer Gottesdienst gefeiert. 
Anlässlich des Gedenktages 
der Apostolin Junia (vgl. Röm 
6,7) lädt der kfd-Bundes-
verband seit einigen Jahren 
zum Predigerinnentag ein. 
In diesem Jahr wurde der 
Diözesanverband München 
und Freising von Martina 
Mauder vertreten. Zusammen 
mit Diözesanpräses Sebasti-
an Heindl feierten 35 Frauen 
und Männer den Gottesdienst 
in Wiederkunft Christi. An-
schließend gab es einen regen 
Austausch bei wunderbarem 
Wetter und köstlichem Essen.

•	 Die kfd-Angebote im Rahmen 
des Ferienprogramms erfreu-
ten sich regen Zuspruchs.

•	 Fleißige Leserinnen setzten 
sich mit den unterschiedlich- 
sten Büchern auseinander.

„Wenn der Wind des Wandels 
weht, dann bauen die einen 
Mauern, die anderen Windmüh-
len.“, so ein kluger Ausspruch. 
Vieles ist im Umbruch, in Kirche
und Gesellschaft, auch in Kolber-
moor. Manches, was wir vor eini-
gen Jahren noch leisten konnten, 
geht aus verschiedenen Gründen 
nicht mehr. Aber Wandel, Wand-
lung ist das Zentrum unseres 
Glaubens. Deshalb wollen wir 
Wandel gestalten, uns als kfd 
einbringen. 
Der Wind in seinen verschiede-
nen Erscheinungsweisen (Sturm, 
Säuseln) ist in der Bibel oft ein 
Zeichen für Gottes Gegenwart, 
für seinen Heiligen Geist, sei-
ne schöpferische Gotteskraft. 
Bauen wir also Windmühlen, die 
auf dem Fundament  unseres 
Glaubens stehen, damit schöpfe-
rischer Geist wirken kann, damit 
Neues entstehen und Wandel 
gelingen kann hin zu einer 
Kirche, in der alle Menschen 
ihren Platz finden, hin zu einem 
Miteinander auf Augenhöhe, 
das respektvoll und offen Gottes 
Geist Raum gibt.

Vieles, was uns heute selbstver-
ständlich erscheint, wurde von 
unseren Vorfahrinnen mühsam 
erstritten. Das weiterzuführen, ist 
unsere Aufgabe. Auch deshalb 
braucht es einen starken Ver-
band, denn nur gemeinsam mit 
vielen anderen lassen sich Ziele 
wie Mütterrente, gleicher Lohn 
für gleiche Arbeit und vieles 
mehr erreichen.

Unsere nächsten Programm-
punkte sind:
•	 Am 4. Dezember laden wir  

ein zum adventlichen Gottes-
dienst in Wiederkunft Christi 
mit Ehrungen und Neuauf- 
nahmen. Anschließend 
kommen wir bei Punsch und 
Lebkuchen im Pfarrer-Klaas-
Stüberl zusammen.

•	 Am 9. Dezember steht auf 
dem Programm des Litera-
turkreises: Inneres Wetter 
von Elke Schmitter. Der 
Literaturkreis trifft sich  
um 15 Uhr im Pfarrheim 
Hl. Dreifaltigkeit.

Eingeladen zu den Veranstaltun-
gen sind alle Frauen, auch die, 
die nicht Mitglied sind!

Mehr Informationen erhalten sie 
bei Martina Mauder oder unter 
www.kfd.de 

Martina Mauder
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Besondere Termine 2022

Ehrenamtsempfang	 Sommer 2023		 in neuer Form 

Paaresegnung zum	 14.02.2023	 18.30 Uhr 	 Wiederkunft Christi 
Valentinstag

Weltgebetstag	 03.03.2023	 19.30 Uhr	 Evangelische Kreuzkirche

Passionskonzert	 18.03.2023	 20.00 Uhr	 Hl. Dreifaltigkeit
				    Monteverdi-Chor, München

Orgelmittwoch	 05.04.2023	 19.45 Uhr	 100. Orgelmittwoch

Erstkommunion 	 13.05.2023	 10.00 Uhr	 Hl. Dreifaltigkeit
	 20.05.2023	 10.00 Uhr	 Wiederkunft Christi

Firmung 	 17.06.2023	 10.00 Uhr  	für beide Pfarreien in 
	 			   Wiederkunft Christi

Fronleichnam 	 08.06.2023		  9.00 Uhr	 Wiederkunft Christi
Prozession von Wiederkunft Christi nach Hl. Dreifaltigkeit

Stadtkirchenfest    	 25.06.2023	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Stadt- 
				    kirchenfest in Hl. Dreifaltigkeit 

Pilgerreise Medjugorje    09.04. -15.04.2023

Fußwallfahrten         	 17.05.2023	 17.45 Uhr	 Bittgang von Wiederkunft 		
				    Christi nach Westerndorf
	 29.05.2023			   nach Tuntenhausen
	 10.09.2023		   	 Bittgang nach Birkenstein

Kindergottesdienst	 am 3. Sonntag
	 im Monat		    9.00 Uhr	 Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit

Seniorengottesdienst	 am 3. Donnerstag 
	 im Monat		  16.30 Uhr	Wiederkunft Christi	

Orgelmittwoch    	 am 1. Mittwoch 	
	 im Monat		  19.45 Uhr  Wiederkunft Christi

 
 

Einladung zur  

Pilgerreise nach Medjugorje 
 

Wann: Ostersonntag, 09.04.2023 (Abfahrt 22.00 Uhr)  
bis Samstag 15.04.2023  

 

Wer die Geschichte dieses Ortes noch nicht kennt: 
Seit Juni 1981 erscheint die Mutter Gottes sechs Sehern 
in Medjugorje, einem Dorf in Bosnien/Herzegowina.  
Mehr darüber können Sie über diesen QR-Code erfahren  
oder unter www. medjugorje.de 
 

Gründe, warum Sie als Christ einmal diesen Ort besucht haben sollten: 
Sie können die Geschichte nicht glauben  – dann fahren Sie mit! 
Sie möchten Ihren Glauben vertiefen – dann fahren Sie mit! 
Sie wollen wissen, ob es stimmt,  
dass dort „der Himmel die Erde berührt“ – dann fahren Sie mit! 
 

Detaillierte Informationen zur Fahrt finden Sie in dem Flyer, der in den Kirchen 
unserer Stadtkirche ausliegt.  
 

      

 

 



Pfarrer 
Maurus Scheurenbrand
Tel. 08031 400 710 
für Hl. Dreifaltigkeit
Tel. 08031 230 940 
für Wiederkunft Christi
Email: mscheurenbrand@ebmuc.de

Notfallhandy: 0176 6317 6844

Diakon
Matthias Mitlöhner
Tel. 08031 4007115
Email: mmitloehner@ebmuc.de

Pastoralreferentin 
Martina Mauder
Tel. 08031 400710
Email: mmauder@ebmuc.de

Pastoralreferentin 
Elisabeth Maier 
Tel. 08031 4007119
Email: elmaier@ebmuc.de

Pastoralassistentin 
Veronika Gosling
Tel. 08031 4007111
Email: vgosling@ebmuc.de

Kirchenmusiker
Gerhard Franke
Tel. 08031 930493
Email: gerhardfranke@online.de

Verwaltungsleitung  
Ursula Haberkorn
Tel. 08031 400710
Email: uhaberkorn@ebmuc.de

Kath. Pfarramt 
Hl. Dreifaltigkeit
Rainerstraße 6 | 83059 Kolbermoor
Tel.: 08031 400710  
Email: hl-dreifaltigkeit.
kolbermoor@ebmuc.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di, Mi, Fr            9.00 – 11.30 Uhr
Di                        15.30 – 17.30 Uhr

Bankverbindung:  
LIGA-Bank, München eG
IBAN: DE79 7509 0300 0002 1235 84
BIC: GENODEF 1 M 05
 
Kath. Pfarramt 
Wiederkunft Christi
Heubergstr. 36 | 83059 Kolbermoor
Tel.: 08031 230940 
Email: wiederkunft-christi. 
kolbermoor@ebmuc.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo + Do     9.00 Uhr -  11.30 Uhr
Do               15.30 Uhr -  17.30 Uhr

Bankverbindung:
LIGA-Bank, München eG
IBAN: DE22 7509 0300 0002 1217 00
BIC: GENODEF 1 M 05

In Präventionsfragen 
Tel. 08031 400710 
Email: praevention-stadtkirche.
kolbermoor@ebmuc.de

www.stadtkirche-kolbermoor.de


